
Umwelttechniker

UmwelttechnikerDie Ausbildung zum Umwelttechniker wird mit 
einem DT-Diplom abgeschlossen.
Die 4-jährige Ausbildung  erfolgt im Vollzeitunter-
richt an der Schule.
Die praxisorientierte Ausbildung umfasst die Pla-
nung und Organisation von Maßnahmen in Wald-
beständen sowie in natürlichen und naturnahen 
Biotopen. Auch Mitarbeiter- und Betriebsführung 
sowie Öffentlichkeitsarbeit bilden zentrale Inhalte.
Mehrere 4- bis 6-wöchige In- und Auslandspraktika 
im Forst- und Umweltbereich ergänzen die schuli-
sche Ausbildung.

Wie verläuft meine Ausbildung?

Nicht mit uns!

Vor lauter Bäumen
den Wald nicht mehr sehen?

Adresse

Lycée Technique Agricole
72, avenue Salentiny
L-9080 Ettelbruck

Boîte Postale 76
L-9001 Ettelbruck

Tél: +352 81 85 25-1
Fax: +352 81 21 70
E-Mail: admin@lta.lu
www.lta.lu

Scan mich

www.lta.lu



➜	 Verständnis für technische Vorgänge
➜	 Interesse an Arbeiten in der Natur
➜	 ausgeprägtes Umweltbewusstsein
➜	 gute Leistungen in den 
	 naturwissenschaftlichen Fächern
➜	 Verantwortungsbewusstsein und Zuverlässigkeit
➜	 körperliche Fitness

Umwelttechniker

Was mache ich als Umwelttechniker? Welche Voraussetzungen sollte 
ich mitbringen?Der Umwelttechniker ist zuständig für die Planung, 

Organisation, Durchführung und Kontrolle von 
Arbeiten im Bereich der Waldbewirtschaftung und 
des Umweltmanagements. Zur Waldbewirtschaftung 
gehören Begründung, Verjüngung, Erhaltung, Pflege 
und Schutz der Wälder, sowie die Erzeugung und 
Ernte von Nutz- und Energieholz.

Das Umweltmanagement umfasst Anlage, Pflege und 
Schutz natürlicher und naturnaher Ökosysteme.

Außerdem arbeitet der Umwelttechniker in den Berei-
chen der erneuerbaren Energien und des technischen 
Umweltschutzes.

Wo arbeite ich als Umwelttechniker?
Umwelttechniker arbeiten hauptsächlich in:
➜	 Verwaltungen in den Bereichen Forst 
	 und Umwelt
➜	 Gemeinden
➜	 Umweltverbänden und -stiftungen
➜	 gemeinnützigen Verbänden
➜	 sozialen Institutionen
➜	 Planungsbüros
➜	 Forstunternehmen
➜	 holzverarbeitenden Betrieben

Bäume haben etwas Wesentliches ge-
lernt: nur wer einen festen Stand hat 
und trotzdem beweglich ist, überlebt 
die starken Stürme.

© Anke Maggauer-Kirsche

Planen einer Durchforstung Analyse von Gewöllen von Greifvögeln Befestigen eines Steinkauznistkastens 
in einem Obstbaum


